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NO. 115. Sonnabend, den 19. Mai 1849. 


Sonntag, den 20. Mai 1849, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pred.⸗A.⸗Cand. Milde. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath u. Superintend. Dr. Bresler. Um 2 Uhr Einſegnung der Confirmand. d. 
Hr. Diae. Müller. Dienſtag, den 22. Mai, Einſegnung der Confirmanden 
des Hru. Archid. Dr. Höpfner. Anf. » u Dionnerſt., d 24 Mai, 9, 1 7 — 
u. Communion, Hr. Archid. Dr. Höpfner. Mittwoch, Mittags I Uhr, Bee 7 
Königl. Kapelle Vorm. Hr. Vicar Schramm. 1 
St. Johann. Vormittag Hert Paſtor Rösner. Anfang 9. Uhr. Nachmittag 
Herr Diakonus Hepner. (Sonnab., d. 19. Mai, Mittags 121 Uhr, Beichte.) 
Donnerſtag, d. 24. Mal, Wochenpredigt, Anfang 9 Uhr, Herr Diac. Hepner, 
St. Catharinen. Vorm. Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Diacon. Wemmer. 
Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 23. Mat, Herr Paſtor 
Borkowski. Anfang um 8 Uhr. f 
St. Nikolai. Vormittag Herr Vicar von Styp⸗Rekowski. Anfang 10 Uhr. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. a * 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſions⸗Pred. Dr. Kahle. Anfang 92 Uhr. 
Nachmitt. Prüfung u. Einſegnung der Confirmanden, Herr Diviſionspredig, 
„Hercke. Anfang 2 Uhr. 1 ö 5 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang. I Uhr. Nachmittag Herr. 
Predig. Dr. Scheffler. Sonnab, d. 19. Mai, Mittags 12} Uhr, Beichte. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongobius, Polniſch. e ug 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predig. 
Karmann. Sonnab., den 19. Mai, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, 
d. 23. Mai, Wochenpred. Hr. Pred. Oehlſchläger. Anfang 9 Uhr. 


HL er 


St. Bar a 9rlin! 92 1 Ai und 1 15 Nuhr Herr 
St. 8119 ar EN. 15 10 die bag. 
Heil. Leichnam. Bormir g Herr Pred Bi, Anfang 9 Uhr. Di 
halb 9 Uhr und Sonnab. Nachmittag um * Uhr. Nachmittag um 2 Uhr 
Einſegnung der Confirmanden bon Hrn. Prediger Tornwald. 
St. Salvator. Vormittag Herr * Blech. 


Engliſ : 1 . 
Te TEL e e e Anfang, ya; ee 


una nd. 7 Vain ıittag 

Kirche zu St. Albrecht. Vormitta err Pfarrer ei fang 10 Uhr. 

Heil. Geiſtkirche. Vormittag 8, 84 Uhr altert de der Anfang 10 . 
Predigt Herr Prediger Balißti, Text: Luk. XV. 1 10, Thema: Die 
Freude über den bekehrten Sünder. 


Evangeliſch-lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, den 20 Mai, Vorm. 9 Uhr, und 
Nachmittag 27 7070 Hr. Paſl. Dr. zuendl. (Sonnab, den 19. S 


U zeichte.) 2 8 ien A 9. n öffentliche lte 

ww er Kirche. e 22 8 Mai, Aben ds 2 ar üer i 0 1 4 

ee e Mal, 7 Uhr, Betſtunde H 

“ Ibn rn Ange me dete W 57 nd 
. nen den 18. Mai 1349. 5 20 * a 1119 e 48 

eg⸗Aſſeſſot v. Kameke aus Köslin, 1 og Gr. esrb, Heſſe 

aut 1 die Herten Kaufleute Schroder Aus Marie werder, N eumaun aus 

Stett im Hotel de Berlin. Herr Oekonom nee aus Gr Streitz, 

ae Schuchert aus Odergal, log. um Hotel de ce 1 Die Herren. 

Gutsbeſi er Pa von Arnim u. 11 aus Schwaxtow, b. F aus Var 
waldt, ws eren Kaufleute Lachm uski aus Berlin, Hetre aug Aunabu tg Gös⸗ 

ling aus eeipzig, Hert Partikulſer v. Haagen aus Cöstin, log. im ar ‚Haufe. 

He t Käufnann E aus e log, in Schmelzers na ai 
unn nnd 40 
ee ee e e nnr ch 3 a 

1 ge Erleichterung einer möglichſt ſchuallen Aber in" det e ſtädtiſche 


Lei lt b. niche 1 Publikums, wird Tas Ge häfts⸗Burcan während der Som 
ern te 1000 Montag, den 21. Mai, ab fiat er ‚biehtrigen Di ust 19970 8 4 
9 bis 1 Uhr, 5 nur von 8 bis 12 Uhr zut Vetpf, W er, ud 
Beh von 3 bis 5 uhr, jedoch lerigüch il Nc fung uud ea me 
von Wiel geöffnet ſein. 

Das Curarprium und die Beamten der Leih. Anſtalt ko are, fa 
an die Aae en Bprſch ln, zu halten und eine Trennung des G KrOrE * 
in den Vor“ und Nachmirtägsftunden n beobachten, weil mie derugth ter Zweck 
einer gsi N 1 40 0 für alle Theile. „erreicht, ehh kann. > 
N not mir: 


Fo ' Dberbürgermeiter, Be u, Rap. NER 
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aum gung zz Tpi Y E R To SS EM EuN. Tone stusc. 1 


Die Geſtelung der zum, Benlebe der Pferde, Bagger Maſchint det, hie 
ns . 5 Pfetde ſoll am 21. d. Mts., Vetmittag 5 10 Uhr, im 
Fc DE HE des Unterzeichneten, mit Votbehalt öherer Gehl hung an den 
Wine ee verdungen werden neee Mi min eee m nad 
? „Nenfahrmaffer, den 14. Mai 1819. Erb Io = 157. bit na 
n 1 fenen Inſpector. eee eee 


Er ne lieferung det zum. ung dit weſtlichen Say oole Sieh 
a 75 er 1 e, 4000 Fuß kiefer ! 7925 Bolken, 1 1100 Ju Halb⸗ 
IN 3000 Fuß “ kieferne Bohlen, ſoll ent , in öffen 
id Ra Weit tion überftagen werden, wozu ein Termin auf Dienſtag, den 29. Mai 
d. J., Vorm. 10 Uhr, im Geſchäfts-Locale des Unterzeichneten anberaumt ff., r0 
Neufahrboaſſer, den 14. Mal 1849. 
„Der, Hafen: Bau- Jnſpector. 


ET 


fe 
4. 0 Halen Kaffee im pee Zuſtande ſollen Nic Salt in der 


—— — 


22 1 


Köntglchen Se epackhofsniederlage 131 d Iman 
am 19. Mal c eee u uhr, 2189215 170 

verſteuert, gegen baare Zahlung verkauft Peder 5011345 

©; Dauzig⸗ den 15. Mai 1840. N) 


chu A nigl. Wem. und e e anf, 

R 3 9 

Verſpäte Me * e gan % 9 

Den am 2 d. M. erfolgten Tod unſerer ug ! delete Tochter, r 

Schweſter ur utter, Heintiette Kümmel, geborne Rande, i en Ir tief betrüb 
len Bergen EI und Nil en an. N bi 

Ss. en den die 5 1819. : 1 luce mae 8 

te Abend 6 Uhr en chlummerte anft 05 it ſchwache fene ge brer 

9 8 1 Großbater, der Eiſen⸗ und a 3 Jo⸗ 

hann Gottfreed ein feinem, Agen, Ecken bee e welche 0 Me KR 


ei ee Fre EUR % 
ß HA 4, den 17 Mail 169. die Hinterbliebenen. N 
N Am 14. d. M., Abends 7 Uhr, e b in ene ei, ſchueller und ea 
90 die Ae Leiden meines älteſt u Sohnes, bekaui u Liede 
ke Tiehſen, e Lebensjahre. 1,5, u fen, - 


8 2 den 18. Mai 1349. u. 
s Heute l 155 1. ſtarb an den Felge det Datdaſeiſahe ere g 
5 1 50 hier, Sa Schwägerin any Tante 


Pauline Splöſteter⸗ 


hei ehmenden Ware und Freunden widinen die Anzei Ei jeder 
A 4 eldung, 9 70 moet e e 
Pr. Stargardt, den 17. Mai 1649. 1 unit md rock 
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9. Heute Mittag 13 Uhr entſchlief ſanft, nach 10 jähriger Verlähmung und 
biozugetietener Lungen⸗Lähmung⸗ unſer theurer unvergeßlicher Gatte und Vater 
m der Steindrucker Johann Chriſtoph Müller, 

in feinem 4iften, Lebensjahre. Dieſe betrübende Anzeige widmen allen Freun⸗ 
den u. Bekannten um ſtille Theilnahme bittend 


Danzig, den 17. Mai 1849. Anna Müller nebit 3 Kindern. 
wide en Bee 
10. „Die heute erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau, geb. Tiehfen, 


0. 

v. ein geſund. Knaben beehrt ſich anzuzeig. Louis Czechowsky. Lübeck, d. 14. Mai 1849. 
11. Die geſtern Abend 103 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Knaben, beehre ich mich, in Stelle beſonderer Meldung, 


hiermit ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 18. Mai 1849. 5 Wil h. Faſt. 
— ——D—ͤ—— —ä̃ —ů — —— ſ— — — — 


Liter ariſche Anzeige. 


1% No. 51. Danziger Krakehler. ER 
Inhalt: Lied vom deutſchen Etat Ag Philoſophie — Stadtver⸗ 
ordneten, Sitzung vom 16. d. pp. Preis 1 ſgr. 

S 2 a a e eee 
Y 13. In Homann's Kunſt⸗ und Buche A 


9 
9 1 wu 598., ging fo eben ein: A 
Neueſte und ſpeciellſte Karte des Kriegs⸗ a 


* ſchauplatzes in Schleswig⸗Holſtein. N 
7 Sohr, Karte von Dänemark 1 Blatt 32 Sgr. — Holſtein 1 Blatt 34 K 
7 Sgr. — Schleswig de Blatt 34 Sgr. — Jütland 2 Blätter 72 Sgr. 
5 Reymann's Militairkarte von Holſtein und a 
Goch ſüdlichen Theile von Schleswig, 8 Blätter, à Blatt 15 Sgr. 
5 Reymann's Karte vom Großherzogthum Po⸗ N 
ſen, Oſt⸗ und Weſtpreußen, a Pan 15 g hy 
Verlag von €. n Glogau.) 0 
n . Sd e 
A Deich ee is. Kab bus, Kungg. 515 
Ben. RR Pe en 


15. Es bn Al ch ein ſchwarz u. weiß gester ebe verlaufen. Wer 
ihn Holzmarkl, Toͤpfergaſſen · ‚Ede No. 80. N ‚eebälg, ‚eine ‚Belohnung. 
Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 
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nrriß- Unterzeichnet e « Ye 

machen einem hieſigen und auswärtigen geehrten Publikum die 
Anzeige, daß ſie von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr, auf dem 
Langenmarkte im Hotel du Nord, Zimmer parterre, anzutreffen 
ſind und empfehlen ſich mit ihrer Auswahl Wollaſtonſcher Au⸗ 
geugläſer, für kurze, weite u. ſchwache Augen, Conſervations⸗ 
Brillen für Diejenigen, welche bei Licht arbeiten um die Seh⸗ 
f kraft des Auges zu ſtärken, ſowie auch ganz vorzügliche Brillen 
für Damen; ſobald fie die Augen geſehen haben, werden ſogleich die paſſendſten 


Gläſer beſtimmt und erlauben ſich, alle diejenigen Perſonen, die noch an Augen = 


ſchwäche leiden, höflichſt zu ſich einzuladen. Tiefe Gläſer find, von den berühm⸗ 
teſten Aerzten als die verzüglichſten empfohlen worden, weil ſie die Eigenſchaft 
beſitzen, ein ſchönes Licht zu g ben und ein weites Sehfeld haben; durch den Ges 
brauch Liefer Öläfer werden die ſchwächſten Augen geſtärkt, wovon ein jeder Abneh⸗ 
mer ſich ſelbſt überzeugen wird. Gleichfalls ſind Lorgnetten für Herren u. Damen, 
ſowohl für kurzſichtige als für ferwahe Augen zu haben, auch Gläſer für Perſo⸗ 
nen, welchen beim Ausgehen die Augen thranen. Ferner einfache und doppelte 
Theaterperſpektive, Mikroskope, Fernrohre von verſchledenen Größen, mit achroma⸗ 
tiſchen Gläſern, alle Arten Loupen, Alkoholometer für Brennereien, Thermometer 
und Baroweter, auch werden dergl. in Reparatur angenommen und ſchleifen fie 
Gläſer zu jeder beliebigen Einfaſſung. Gebr. Strauß, 
Hof⸗Optiker aus Berlin. 
17. Für einen Kranken werden in einem ruhigen Theile der Stadt 2 
aneinanderhängende Zimmer pp. geſucht. Adreſſen werden erbeten im Hotel de 
Thorn. a 2822 * 
18. Te Ru Etabliſſement ? e 
Einem geehrten 7 ublikum der Stadt und Umgegend hürmft die ergebenſte 
Anzeige, daß im am hieſigen Platze. 


1 Langgaſſe XM. 373. na 
% Lithographie und Steindruckerei 


errichtet und mit dem heutſgen Tage in Betrieb geſetzt habe. 25 
. Durch die zweckmäßigſte Einrichtung obigen Inſtituts bin ich in den Stand 


geſetzt, allen zeitgemäßen Anforderungen an die Artikel meines Faches hinſichtlich 


der modernen Eleganz, wie auch der ſolideſten Preiſe, beſtens zu entſprechen. 
Zaut pünktlichen Ausführung eines jeden mir onzuvertrauenden Auftrages 


empfehlen >. © E. Muͤnchmeyer, 
Danzig, den 16. Mai 1849. Lithograph. 


e 0 j 
19. Herren 7 Huͤte in, Filz und Seide werden nach dem neueſten Fagon 
ſchnell und billig modernifi.t Poggenpfuhl No. 195. bei Radomsky, Hutmacher. 


20. Ein Lehrling für das Comtoir wird gef. Adr. unt. D. i. Int.⸗C. erb. 


* 
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. In Folge teſtamentariſcher Beſtimmung des verſtorbenen Kaufmanns Joh. 
Buſenitz. wird deſſen Handlung, für Rechnung der Erben, fortgeſetzt und in al 
Geſchäften derſelben die Firma: Joh. Buſenitz durch mich gezeichnet waren, 
ſolches auch ſchon in den letzten Lebensjahren meines Schwiegervaters, nach 
Willen geſchehen it. Danzig den 10. Mai 1849. Heinrich Wilhelm Ce 


% »Die Itehung äter Klaſſe Joſter Lotterie be. 


giunt am 23. Mai und bitte ich die Looſe dazu rechtzeitig zu erneuern? 


R 0. 66 0 1 K 1617 
—— —— 5 —— 
223 2 zuſammenhängende Häuſer in gutem baulichen Zuſtande, in 


einer Hauptſtraße der Rechtſtadt gelegen, wovon das eine mit vollſtändiger 


em 
. biasgaſſe 1571. nach 
dem Vorderfiſchm. 1573. verlegt, welches meinen geehrten Kunden ergebenſt an⸗ 
zeige. C. H. Kraſchewsky. 
25. 1Lehrl. k. z. Erlern. d. Drechslergeſch. ſogleintreten b J. H. Richter, Portſchaiſeng. 571. 
26. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönirx⸗ 
Aſſecuranz- Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po⸗ 
lizei-Vezirk, ſo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Aler. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. er 
27. Wegen Mangel an Looſeabſatz wird die Verſpielung der beiden Kommo⸗ 
den bis z. 10. Juni d. J. ausgeſetzt A. ſ. noch Looſe a 2 fg. Poggenpf. 195. zu hab. 


26. Chriſtkatholiſche Gemeinde-Angelegenheiten. 

Sonntag, d. 20. Mai, beginnt der Gottesdienſt in der Heiligen Geiſt⸗ 
Kirche bereiss halb neun Uhr. — leich nach Beendigung deſsel⸗ 
ben findet eine Gemeinde⸗Verſammlung kart in welcher der 


Gemeinde das Reſultat der Aelteſten-Wahl für das nächſte Jahr — ſo wie der 
Rechnungs⸗Abſchluß des verfloſſenen — und eine Berichterſtattung vorgelegt werden. 
2 Der Vorſtand. n 
29. Während meiner Abwesenheit wird Herr Louis Wiener in meinen 
Geschäften pr. Procura zeichnen. s F 0 ehe Ae 

Danzig, den 12. Mai 1649. 5 eee ee 
30 1. Mädch. wünſcht e. Dienſt bei einz. Herrſchaft, ſie ſieht nicht a. viel Lohn, 
vielmehr auf gute Behandl. 3. erfrag. Mälzergaſſe 215. Thüre 5, 1 Treppe hoch. 
31, In d. v Woche iſt mir 1 ſilb. Theelöffel, gez m. R F. d. 22. Juni 1836, 
abhänd. gef. Wer denſ. b. Pieper, 4. Damm 1536, wieder ab erh. e. gute Bel. 
32. Neugarten 521. ſ. v. Meubl. u. I gr. Auszieh⸗Tiſch z. Wasch brchb. z. v. 


* 


* 
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33. Zwei Wirthſchafts⸗Eleven finden gegen mäßige Penſſon von Johanni ab 
ein Unterkommen auf dem adel. Gute Stenczitz bei Berent. Das Nähere dar⸗ 

über iſt be im Wirthſchafts⸗-Adminiſtrator Herrn Schnee daſelbſt zu erfragen. 

34 Wer noch das Geheimniß, die Bereitung meines vorzüglichen 

Glas-, Porzellan-, Steingut- und Alabaſter⸗Kittes 
betreffend, erlernen will, melde ſich gefälligſt bis zum 20. d. M. Hotel de 

Thorn , 9. | g er 
35. Umſtände halber kann die auf den 23. Mai angeſetzte Verlooſung der ge⸗ 
ſtickten Gegenftände erſt d. 13, Juni, Nachm. 3 U., Burgſtr. 1661. beſtimmt ſtattf. 

EN, Montag, den 21. Mai, Konzert vom 1 Inftr.⸗Regimt. 5 0 


im Braͤutigam'ſchen Gurten, 


37. Ohra in der Pappel morg. Sonntag u. Montag muſikal.Abendunth. 
36 Drewkeſche Bierhalle. 
Heute Sonnabend und morgen Sonntag uten 
ordentlich große, eguitibriſtiſche u. pantomimiſ e Kunſtvorſtellung von 
der Geſellſchaft des Herrn Carlo, unter Mitwirkung des geſammten 
Damen: Perſona d, Anfang, 8 Uhr, Entree nach Belieben. N 
39. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. f 
Morgen Sonntag, den 20., Trompeten⸗Kenzert. Entree nach Belieben. 
Kuhnert Muſikmeiſtet im 1. Leib⸗Huſaren⸗Rgt. 
40. Inſtrumental⸗Konzert Calle Prince Royal 
jeden Sonntag, Montag u. Donnetſtag ohne Unterbrechung. Gefilde! aber auch 
Gefilde des Lebens führen mich im neueren Lichte dem feineren Publikum den Ge⸗ 


nuß ſchöner Natur im hellen Glanze darzuſtellen, ſowie überhaupt jedem Enthuſiaſt 
auf feine Koften mich beſiens empfohlen halte. Jordan. 


4 Morgen Sonntag, d. 20. d. M. gr Konzert von der 
ganzen Kapelle d. 1. Infant.⸗Regts. unter Leitung 


des Muſikmeiſters Gellert, bei Herrn Schröder im Jäſchkenthale. Anfang 4 Uhr. 
Entree a Perſon 22 Sgr. 243 
42. Des Dienſtags von 2 bis 3 Uhr impfe ich die Schutzblattern. 

100 8 Dr. Jäger, Heil. Geiſtgaſſe No. 979. 
43. Eine junge schwarze Neufounland-Hündin, auf den Namen 
„Dido“ folgend, hat sich am 17. d. M. verlaufen. Wiederbringer erhält Heil 
Geistgasse 957, eine reichliche Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 


— U 5 


44. Bis Dienſtag w. 1 Platz z Mitf, . Bromberg Frauengaſſe 832. gewünſcht. 
n 1 \ . la PER IR 131 Autan 
45. Der Enthaltſamkeits-Verein verſammelt ſich Montag, d. 


21. Mai, Abends 8 Uhr, im Hauſe des Herrn Prediger Karmann. 

46. Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit an, daß der zweite Garten in 
Heubude für den Sommer ſchon eröffnet iſt. 1 Specht. 

47. Die Verlooſung der vier fein gehäkelten Fenſtergardienen findet am 24. 
Juni ſtatt. Krankheit wolle die Verzögerung entſchuldigen. N 3577120 
48. Den Herren Fleiſchern und ſonſtigen Conſumenten zur Nachricht, daß bei 
Herrn Mielcke zu Stadtgebiet am 24. d. M. 20 Stück fette Ochſen eintreffen 
und demnächſt zum Verkauf geſtellt werden. 600 


49. Die Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs-Anſtalt 55 


verſichert Gebäude, Mobilien, Getreide und Waaren aller Art zu den billigſten 


Prämien durch ö . Alfred Reinick, Haupt-Agent. 
Evan — Hundegaſſe 332. unweit des Poſthofes. 
50. Cre eee eee eee uw nt ig moe aagjog aquoyu, 


a ene ue eee “Qal e m. eee IqWUIPIG, d eee wog un uıy 
s 2 Us 222 Der ANN er N 8 rn 
CCC 


25 51. Meine Wohnung iſt jetzt Jopengaſſe 559., wo ich täglich von Bor 38 
3% mittags 11 bis Nachmittags 5 Uhr zu ſprechen bin. Gleichzeitig bitte ich 78 
38 die mir zu ertheitende Aufträgen noch gütigſt bis nächſter Woche aufbewah⸗ 28 
N ven. zu wollen, da ich alsdann mein Geſchäft wieder eröffnen und ganz 2% 
3% wie früher fortfeßen werde. - E. Deptanque. > 
KORELERETETETERSREHESERTPERESETERRIERETERERETETERETERE ETERES BIETEN 


52. Em gutes Nahrungshaus Niederſtadt, Weidengaſſe 440,, iſt Umſtände wer 
gen ſogleich zu verkaufen, Näheres daſelbſt. 5 


33. Die Berliner Hagel-Aſſekuranz-Geſellſchaft 
übernimmt Verſicherungen gegen feſte Prämien, ohne Nachſchuß⸗Verbindlichkeit 
und bezahlt die feſtgeſtellten Schäden ſogleich baar. 78 
; Der Hauptagent Alfred Heinick. 

\ Hundegaſſe 332, unweit des Poſthofes. 
54. Eine eichene Mangel iſt b. z. verk. Breitgaſſe No. 1213. e 
55. Ich warne hiemit Jedermann, weder meiner Frau noch meinen Kindern 
irgend etwas zu borgen oder verabfolgen zu laſſen, da ich keine dieſer Schulden. 
bezahlen werde. Bde 


Ohra Niederfeld, den 14. Mai 1849. Gottlieb Wendt. 
56. Ein Burſche der Schuhmacher werden will, melde ſich Brodbänkeng. 675. 
57. Ein in vielen kaufmäuniſchen Brauchen routinirter Mann, der über 20 


Jahre in einem der erſten Handlungshäuſer conditionirt hat, wünſcht im kauf⸗ 

maͤnniſchen Fache beſchäftigt zu werden. Adreſſen werden im Königl. Intelligenz⸗ 

Comtoir unter der Chiffre G. II. erbeten. . g re i = E 
| Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 115. Sonnabend, den 19. Mai 1849. 


2 


56. Die Preussische National-Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin. 
mit einem Grundeapital von 
Drei Millionen Thaler», 
übernimmt zu bill. Prämien Versiche rungen 8e en Feuers- 
gefahr auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Schiffe 
ım Hafen und Waaren aller Art. Die betreffenden Policen werden 
gleich hier vollzogen und zu wünschende Auskunft stets gerne ertheilt dureh 
die Haupt-Agentur. 
7 A. J. Wend g 5 12 
a Heil. Geistgasse 978. gegenüber der Kuhgasse. 
59. Die Deutsche Lebens-Versicherungs- 


Gesellsehaft in Hübeck 0 
empfiehlt zur Uebernahme von Lebens-, Aussteuer- aa Pen- 


sions-Versicherungen unter billigen Bedingungen und ertheilt 
die Satuten und Antrags-Formulare gratis die Haupt-Agentur, f 
N A. J. Wendt, 430 
110 Heil. Geistgasse 978,; gegenüber der Kuhgasse, 
60 Jopengaſſe 560. ſind einige mahagoni Mevbeln zu verkaufen. Daſelbſt 
iſt auch die Unterwohn von 2 Stuben nebſt Küche vom 1. Juni zu vermiethen. 


ei. e NReiſegelegenheit über Marienburg nach 


Marienwerder Dienſtag früh EU. f. Paſſagiere u. Gepöcke bei Guft. Wernick a. Fiſchm, 
62. Montag, den 21. Mai, Morgens 9 Uhr, 
wird im Saale des Gewerbe⸗Vereins mit der erlooſung der für die Gewerbe⸗ 
Lotterie angekauften Gegenſtände angefangen und Tags darauf fortgeſetzt werden. 
Der Ablieferungstag der vetſchiedenen Gewinne wird ſpäter angezeigt. 
"Für die Dauer der Verlooſung bleiben die dafür) beſtimmten Gegenstände 
noch im Saale des grünen Thors gegen ein Eintrittsgeld von 24 for. zur Anſchau⸗ 
ung ausgeſtellt. i 2 1, 
5 Die Commiſſion für die Gewerbe⸗Lotterie. 14 
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> d Nas 4 N er - 3 r 
63. Mint, Mittwoch u, Fteit Journalierfahrt n. Elbing ine. a. 
d.Dampf.n.Königeb.aptf 1 rtl. Abf. Nehm 33 U. Glccotzu.Latrng.-E. 1948. Th. Hadlich. 


Vert em fe th u n g e n 


64. Die oberen Schuͤttungen im Kornfchnitter: 
Speicher, ca. 300 Laſt ſchüttend, ſind vom 1. Juni ab zu vermiethen. Näheres 
Glockenthor No. 1976. ö 

65. Ein großer gewölbter Kelle, wird vermiether Brod bänkengaſſe 671. 

66. Jäſchkenthaler Weg ſind 2 Stuben nebſt Kammern billig zu vermiethen. 
67. Fleiſchergaſſe, 135. iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 5 bis 6 Stuben 
nebſt Pferdeſtall, Remiſe, ſogleich, auch zum Okteber zu vermiethen. l 
68. Kl. Mühlengaſſe 346. iſt 1 freundl. Hangeſtube an einz. Perf. zu verm. 
69. Bieitg. 1195. ißt die Velle-Etage 5, u. ob. 4 Zimm. zu ven gl. zu bez. 
FFFCFFCCCCCCCCCCCCCCCC RER LETNN 
> 70. Die Schmiede in Neufchortland No. 20 wird vom 1. Oktob. d. J. % 
e mit den dazu gehörigen Wohnſtaben, Stallung und etwas Wieſenland, letz 3% 
de teres mit oder ohne, vermiethet. Naheres darüber zu erfahren bei Luſch⸗ 3% 
nE nat in Neuſchottland No. 10. 225 
JENS SBE NEBEN BIETE SEBERERESEISERELELSLELEREE LEN 
71. Glockeuth. 1952. ſ. 2 meubl. Zim. vis a vis n. Kam., Bod. u. Spaarh. ö. v. 


72. Umſtands halber iſt Schwarzen Meer 354. eine Unterwohnung nebſt einer 
gut eingerichteten, in Nahrung ſtehenden Bäckerei zu vermiethen. 

73; Töpfergaſſe Ro 23. find 2 menblirte Zimmer u. e. Pferdeftall z. verm. 
74. 2. Damm 1279. iſt d. Ladenlokal nebſt Wohngel. z. vm. D. Näh. dar. 


75. Das neuerbauteè bequem eingerichtete herr 
schaftliche Wohnhaus Schmiedeg. 101., ist zum 
October auch sogleich zu vm, Näh. vis à vis. 
‚IE Heil. Geistgasse 978. ist eine freundliche Hange-Gelegenheit sogleich 


oder zu Michaeli an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen. 
77. Holzmarkt No. 1339. iſt eine freundliche Stube mit Menbeln zu verm. 


78. J. d. neuerbauten Haufe Breit, und Scheibenritterg.⸗ Ecke, iſt d. untere 
Ladenlokal, w. a. Wohnung, ſof. od. z. Michaeli d. J. z verm. Naͤh. Breitg. 1061. 
79 In dem neu erbauten Wohnhauſe auf der Brabank No. 1766. find 2 Kos 


gis von 2 u. 3 Zimmern u. Kabinet nebſt Küchen, Keller und andern Vequemlich⸗ 
keiten zu vermiethen, welche ſogleich oder zu Michgell zu beziehen find, 
80. Die erſte Etage des Hauſes Hundegaſſe No. 275., beſtehend aus 6 Zim⸗ 
mern, Küche, Kellet ꝛc. iſt zu Johann zu vermictbenz auch iſt dabei Stallung zu 
haben, oder auch allein zu überlaſſen. Näheres Langenmarkt Ro. 499. 
81. Sandgrube hart an der Radaune 466. iſt eine Wohnung von 7 Zimmern 


Ö 


nebſt Altan, von Michaeli c zu vermieth. im Ganzen auch getheilt. 


_ Hg 


u nog BIERISHROTNET On I 
82. Donnerſtag, den 24. Mai c., ſollen im Haufe Heiligen Geiſtgaſſe 992. 
wegen Aufgabe eines Meubel⸗Geſchaͤfts öffentlich verſteigert werden: 0 
Ein Luger neuer Mobilien, enthaltend Servanten, Silberſchränke, Kleider- 
und Schreibeſecretaire, Kommoden, Bettgeſtelle, Stühle, Ausziehe-, Sopha⸗ und 
Nähtiſche, Trimeaur und Spiegel in mahagoni und birken Holz, fämmtlich modern, 
ſolid und hier gearbeitet, ſo wie auch a 
1 acht Tage gehende, 34 Stunden ſchlagende Stutzuhr mit Datumzeiger, 
Fenſtergardienen und vielerlei Wirthſchaftsgeräthe. N 
5 a J. T. Engelhard, Auctionator. 
83. Mittwoch, den 23. Mai d. J., ſoll im Haufe Röpergaſſe No. 468, auf 
gerichtliche Verfügung der Polizeiſektretair Krumbholz'ſche Nachlaß öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden; derſelbe enthaͤlt: 8 
1 ſilberne Tabatiere, mehreres anderes Silberzeug, 2 Sofas, 2 Sofabettges 
ſtelle, 1 Schreibkomtoir, Tiſche, Schränke, Kommoden, Stühle, Spiegel, Betten, 
Leibe u. Bettwäſche, Gardienen, Kleidungsſtücke, Lampen, Bilder, Fayance, Glas 
und mancherlei Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe. i 191.2 
8 J. T. Engelhard, Auctionator.. 
84. Donnerſtag, den 24. Mai c., Vormittags 10 Ahr, ſollen auf gerichtliche 
Verfügung und freiwilliges Verlangen des Gaſtwirthes Herrn Meng zu Pietzken⸗ 
dorf daſelbſt öffentlich verſteigert werden: 1 Pflug, 2 Eggen, Eiſen, Hölzerzeug, 
einige Mobilien und mancherlei nützliche Sachen. 1 
A2 Joh. Jac. Wagner, stellv. Auctionatr. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 1 
. Mobilia oder bewegliche Sachen. ö : 
85. Die Tabacks-Fabrik von C. A. Siecke, 
2ten Damm No. 1277. und Langgasse No. 1998. 
empfiehlt ihr aufs beste assortirtes Lager von Cigarren u. zwar vorzugsweise: 
British Queen 12 Sgr., Gentlemen 15 Sgr., Tabacos Regalia 406 


— — 


Sgr., La Fa un 20 Sgr., La Norma 223 Ser, Britania 24 Sgr. pro 
Stück. Ebenso preiswerthe Cigarren in feinerer. Qualität von 10 Rtl. pro, 
Mille bis 20 Rtl.; ausserdem in ächt importirten Havanna-Cigarren von 16 
Rtl. pro Mille an, wobei besonders Semiramis 20 Rtl, Cabannas la ä 
27 Rtl., Prueba 30 Rtl., Figaro 36 Rtl., Reformade Garcini 30 Rtl., 
Emilia 40 Rtl, Ugues prensador 55 Rtl, u. s, W. bis. 100 Rt]. p. Mille. 
Auch ganz alten Varinas in Rollen von 12 bis 20 Sgr., Portorico 
von 6 bis 10 Sgr. ö ya 1 ur A 
In Sehnupftäbacken : Dr. Hufeland’schen Augentaback, o 
wie alle Sorten französische, holländische und andere Arten Schnupftabacke.- 
An Wiederverkäufer den höchsten Rabatt. 
86. Ein neues Fortepiano ven 63 Octaven und vorzüglichem 


Ton und gefaͤlligem Aeußern it Topfergaſſe No. 79. zu har 
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87. Die Seide-, Garn und Bandhandlung von J. Krebs, Altſtädtſch. Gra⸗ 
ben⸗ und Näthlergaſſen⸗Ecke, empfiehlt ſich der geneigten Beachtung des verehrten 
Publikums mit der Verſicherung, daß ſie in den Stand geſetzt iſt, bei guter Waare 
ganz billige Preiſe ſtellen zu können; als: blaue Strickbaumwolle 3 u. 4 fg., mes 
lirte 4 und 6 fg., weiße 4fg., weiße engliſche 5 u. 8 ſg. pro uu, coul. Rähbaum⸗ 
walle 4 pf., Spitzen von 2 pf. pro Elle an, Steinkohlenknöpfe 1 à 3 fg. p. Otzd. 
baumwollene Handſchuhe 13 à 31 fg., Zwirnhandſchuhe nach Qualität 33 à 15 fg., 
Glaceehandſchuhe für Herren und Damen 6 3 122 ſg., ſchwarz u. coul. ſeidene u, 
wollene, gedrehte u. offene Franzen 10 pf. à 7 fg. pro Elle, Nachthauben A fg: 

p. Stck., Broſchen von 13 fd» p. Stck. an, Ohrgehänge 22 ſg., Geldbörſen von 

1 fg, pro Stck. an, Stetmpfe für Damen und Kinder von 22 g. p. Paar au ꝛc. 

ULB le eee 

88. Pastilles Vichy. 

vom Hause Brosson fréres. 

Dieſe Paſtillen haben den Zweck, die Mineralwaſſer des Vichy⸗Brun⸗ 
nens zu erſetzen, indem ſie, wie die chemiſche Analyſe ergiebt, die mine: 
raliſche Quint-Eſſenz des Vichy - Waſſers enthalten. Sie bieten daher dem 
Conſumenten, in einem kleinen, den Magen nicht beläſtigenden Volumen, dies 
ſelben Erfolge, welche dem Gebrauche jenes berühmten Herlquells beige⸗ 
meſſen werden. 

Die Vichy⸗Paſtillen ſind ein vortreffliches und anerkanntes Mittel ge⸗ 
gen chronſſche Unterleibskrankheiten. Bei langwieriger Schwerverdaulich⸗ 
lichkeit, Appetitmangel, Verſchleimung des Magens, Magenſäure, Sodbren⸗ 
nen, ſowie bei Stein- und Griesbeſchwerden werden fie ſich ſtets als ein 
unverkennbares Erleichterungsmittel bewähren. 1 b 

Wir verkaufen dieſelben in Pariſ. Original⸗Schachteln 3 122 Sg. und 
haben dem Herrn E. E. Zingler in Danzig eine Niederlage übergeben. 

a Felix & Co. in Berlin, 
Rasa en Ben 1 97 0 7 Sr, 1 0 Königs. 
nns NN 

e diesjähr. Füllung find diverſe ächte DENN als ſchleſ. Oberſalz, 

Marienbad., Eger, Püllnaer u. Saidſchüetzr Vitterbrunn. bill. z. h. b. Jantzen, Gerberg. 

90. Ein ſtarker eiſenachſiger Handwagen billig zu verk, 4. Damm 1531. 

91. Ein Familientifch von Nußbau mholz für 18 Perſoneu (Me iſterſtück) ſteht 

4, Damm 1531. billig zu verkaufen. N 

92. % 1 goldene Damenuhr für d. feſten Preis v. 8 rel. iſt zu verk. Katerg. 229. 

93 engen 508. iſt ein Kanarienvogel zu verkaufen 

ThTVThhhThTThVTTTThTVTVTTTTTT́BC)'!!!! 

0 94. Die Schirmfabrik von F. W. Dölchner, Schnuffelmarkt 635. 

e ihr reiches Lager von Regen- u. Sonnenſchirmen zu billigſten 


ferten Preifen:, Sonnenſchirme mit Franzen werten um 
O gänzlich damit zu räumen, ſehr billig ausverkauft. Mau 
PP 9995995 f 


rr 


U 


8 


WW 
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9541 Georginen, 1 Fuß hoch in Töpfen, von den neueſten Sorten 32 
ſgar., Sommer-Lebcoyen à Schock 4 ſgr., Derbenen à Stück 2 ſgr., ſe wie ver⸗ 
ſchiedene ſchöne Pflanzen ſind zu haben Neugarten-Ecke, Logengarten, No. 501. 
Liſchke, Kunſtgärtner. 
96. Suecade von vorzüglicher Qualität empfiehlt 
M. G. Meyer. 
777FFFFFCTCCCCVV e 5 
2 % Im Ausverkaufe am Glockenthor 1020. 4. 
5 f 2 
= ‚werden, um damit gänzlich zu räumen, dunkle Halbtuche zu Knaben-An⸗ S 
2“ zügen ſehr geeignet, früherer Verkaufspreis 13 Rtl, jetzt à 25 Sgr., dunkle! 
Tweeds zu Herren-Ueberziehern a 20 Sgr, fo wie graue Tuche von 24 
Sgr. an verkauft. f 
CCCCCCCCCTCCCCCCCC PERELEXERETERERERL LESEN 
99. Eine neue Sendung franz. gewirkte Umſchla⸗ 
. 0 1 r FE 2 4 1 A 8 = 
getuͤcher u. Doppel-Shawis in allen modernen Far: 
ben, ſowie die ſchoͤnſten Sommertuͤcher erhielt u. 


empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
a E Fiſchel. 


SEOEDOMOCOOPMO POLE "PROLODMWPOIOOOI30E 
Soo. Durch neue Zufendungen iſt mein Lager franz‘ 


zoͤſiſcher Glace-Handſchuhe aufs vollſtaͤndigſte aſ⸗ f 
3 
© 


S ENR 


8 ſortirt u empfehle ich dieſelben in friſcher, ele⸗ 

S ganter Waare zu den Preiſen von 6 bis 25 ſgr. 
8 Ja. C Freitag, Langgaſſe M 409., 

8 dem Rathhauſe gegenüber, 8 
SG oo AO III AOOIIMIEIOIIVIIIMIOHEOO 
100. Fenſter⸗Rouleaux, Fenſter⸗Vorſetzer und Bettſchirme ſind ſtets vorräthig 
Schnüffelmarkt 629 bei J. O. Barg. 

101. 1 Büchſe, 1 Hirſchfänger u 1 Cartuſche, find für den feſten Preis von 
30 rtl. zu verkaufen Breitgaſſe No. 1133. , 


102, Sauers Friſeur⸗Geſchäft Langgaſſe Ro. 367. empfiehlt Haartouren füt 
Herren und Damen in verſchiedenen und neuen Fagond. 


103. Die neueſten modernſten Spazierſtoͤcke 
empfiehlt iu größter Auswahl J. C. Wittkowski, Jopengaſſe 599. 


7 
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104. Frisches Barclay-Porter smpfehlt zum billigsten Prei- 
se A. Schepke, Jopengasse 596. 


105. Delikate friſche hollaͤndiſche Heeringe in gan: 
zen Tonnen u. 16 Fäßchen empfehlen H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe No. 274. 
106. Fiſcherthor No. 213., im Zeichen der blauen Hand, find täglich friſche 
Spargel zu haben; auch werden Beſtellungen angenommen. 

107. Ein gut erhaltener Spazierwagen it Baumgartſchegaſſe 1032. zu verk. 


10. Eine Parthie zuruͤckgeſetzte feine Kleider: 
Kattune empfiehlt Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. 


Auf dem Gute Gr. Turze (13 Meilen, von Langenau) ſtehen. 


AR 5 1 
9 N 0 
ü aſt⸗Ochſen zum Verkauf. — 0 
ede N erde . N. A. Ae, Ae. 5 
See RE EI REEKEKSRERERE RE RE RER Weesen SNN NEN NANA 
1 110. Indem ich die noch in meinem Lager befindliche 2 und ! breite * 


38 Moutauer Hausleinwand in dieſem Monat zu räumen wünſche, offerire ich 28 
1% dieſelbe zu bedeutend billigern Preiſen. C. G. Gerich, Erdbeermarkt 1345. I 


2 re PEN 1 PIC e e ee 
NEN SNK NN EEE RE RE RERERENE RANK 


WETTE BEUTE 0 
111. Sehr gute holländiſche Deexinge, das „ à rtl. 5 fgr., pro Stück 


1 fgr., ſowie ſehr ſchöne Großberger OHeeringe verkauft a 

C. G. Hoppenrath, Fiſchmarkt No. 1852. 
112. E. klein, eleg, tafelf. Pianof. iſt für 15 rtl. z h. Schneidemühle 450 51. 
113. Alle Sorten Filz- u. Seiden-Hüte, neueſten Fagons, empfiehlt zu möglichſt 
billig. Preiſen d. Hutfabr. v. Jak. H Ernſt, v. d. hoh. Thore 488. u. Beutlerg. 622, 
114. Sehr gut gearbeitete Brückenwaagen, aus der Fabrik d. Hrn. A. C. Herrmann 
in Berlin, verkauf. zu Fabrikpreiſen Biber & Henkler, Brodbaͤnkengaſſe Ro 668. 
115. Junkergaſſe 1906/7. ſieht ein gut erhaltener Flügel billig zu verkaufen. 
116. Langgarten 242. bei Herrn Abraham Fürſtenberg, ſtehen 2 ſchwarze Kir 
thauſche Arbeits-Pferde nebſt Schlüſſelgeſchirren, Peitſche, lederner Leine u. Wagen, 
wegen Abſchaffung in Commiſſion billig zu verkaufen. H 
117. Eine neue Twine ıft Fauleng. 1055. 2 Treppen hoch billig zu verk. 
118. Fett. Hammelfleiſch iſt bill. in Langefuhr am Jeſchkenthaler Wege b. Goldau. 
119. Schwarzes Tuch zu einem Anzuge, ge‘. Artl. p. Elle, ſoll mit 1 rtl. 10 
ſgr., fo auch 1 mod. gold. Broſche gef. 4 rtl. ſoll m. 27 rtl. Fraueng. 332. pk. w. 
120. Breitgaſſe 1203. findet der Ausverkauf ſämmtlicher Sorten Damenſchuhe 
und Kinderſchuhe, um ſchnell damit zu raͤumen, zu billigſten Preiſen ſtatt. 
121. Geräüch. Speck u. Schinken empf. pr. & 5 fgr. die Proviant-Handl. kl. Krämerg. 
122.1 Sopha nebſt Tiſch, [Kleiderſekretair, m. Tiſche, Spiegel ſ. b. z. v. Häferg. 1439. 


123. Sirup Capillaire it wieder vorräthig bel E. E. Züngler. 


124. Weinklares Bockbier, die Flaſche 2 ſgr., iſt zu haben Breitgaſſe 
Kaffee⸗National. : 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


find taͤglich bei mic einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 

Sachen zu verkaufen gußerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

126. a Nothwendiger Verkauf. 

Die im Bezirk des Königl. Land- und Stadtgerichts zu Neuſtadt in Weſt— 
preußen, als Patrimontal⸗Gericht von Koliebken und im Bezirke der Königl. Re— 
gierung zu Danzig gelegene Erbpachtsgerechtigkeit an dem Eiſenhammer, und 
Mühlengrundſtücke Koliebken No. 1. am Grenzfließ, deren Reinertrag von 952 rtl. 
27 ſgr. 3 pf. zu 5 pCt. einen Taxweith von 19058 rtl. 5 far. und zu 4 pCt, eis 
nen Taxwerth ven 23822 rtl. 21 ſgr 3 pf. gewährt, und worauf ein Erbpachts⸗ 
Canon von 133 rtl. 10 ſar haftet, welcher, zu 4 pCt. gerechnet, ein Capital von 
3333 rtl. 10 ſgr. darſtellt, ſo daß der Werth der vorbezeichneten Erbpachtsgerech⸗ 
tigkeit, zu 5 pet veranſchlagt, 15724 rtl. 25 ſgr. und zu 4 pCt. veranſchlagt, 
20489 rtl. 11 fgr. 3 pf. beträgt, ſoll 

am 14. September 1849, Vormitags 10 Uhr, 
au hieſiger Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. ’ 

Neuſtadt, den 9. Januar 1849. 

Königl. Lande und Stadtgericht. 


Edietal⸗Cit ationen. 
127. Nachdem von uns über den Nachlaß des am 29. Januar c hieſelbſt verſtor— 
benen Polizei ⸗Sectetairs Herrn Johann Auguſt Krumbholz der erbſchaftliche Ki: 
quitations » Prozeß eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt über den 
ſelben hiemit verhängt, und Allen und Jeden, welche von dem Erblaſſer etwas 
an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter fi) haben, hiemit angedeutet, 
den Erben deſſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem 
unterzeichneten Gericht ſchleunigſt anzuzeigen, und mit Vorbehalt ihrer daran has 
benden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern, widrigenfalls dieſelben 
zu gewärtigen haben, r N N 
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daß, wenn demohngeachtet den Erben des Erblaſſers etwas bezahlt oder aus⸗ 
geantwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Falle aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sach en, dieſelben verſchweigen od. zurückbehalten ſollte, er noch außerdem ſeines daran 
habenden Unterpfand- und anderen Rechts für verluſtig erklärt werden ſoll. 
Danzig, den 7. April 1849. & 3 
Königl. Stadt- u. Kreisgericht. 
I. Abtheilung, ö 
— — — — nn — — — ͤ— . —ää— 
Sonntag, den 6. Mai 1849, ſind in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der 8 vnd Kuͤrſchner Carl Adolph Kalinowski mit Igfr. Mathilde 
5 urchard. 150 
Der Premier⸗Lieutnant a D. Herr Maximil. von Katzler mit der verehelicht 
geweſenen Frau Thereſe von Katzler, gebornen von Stangen. 
Der Buͤrger und Kaufmann Herr Friedrich Renk mit Igfr. Johanna Ber— 
tha Hoffmann. ö u 
Der Eigenthuͤmer Herr Carl Friedrich von Krußynski mit der verwittweten 
Frau Louiſe Friederike Wannow, gebornen Hornmann. 2 
St. Johann. Der Tiſchler Carl Roͤhr mit Igfr. Julianne Amalie Baͤuerlein aus Oſterode. 
St. Trinitatis. Der Arbeiter Eduard Redlich mit Wilhelmine Selinskli. fr 
St. Bartholomaͤl. Der een Friedrich Wilhelm Ermling, Wittwer, mit Louiſe Friede 
> rife Minert, ) ar 
Heit. Leichnam. Der Arbeitsmann Johann Malotka mit Igfr. Caroline Schulz aus Pietz. 


kendorf. ! 
—ͤ —-—.a 
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Getreidemarkt zu Danzig, 15 
vom 15. bis incl. 19. Mai 1849. . ä 
I. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 7985 Laſteu Getreide überhaupt 
i a zu Kauf geſtellt worden, davon 6922 Lat unberkauft und 14 
Laſt geſpeichert. iR 1 ir 08808 
Erbſen] Lein-] Rübe, 


a Weisen. | Roggen. Gerte Hafer ar. fdr. 


1) Verkauft, Laſt.] 2623 333 268. — 6 gi 
Gewicht, Pfd.] 130—132 |121—124,51107110| — 05 
Preis, . . . Rtl.134— 1383 573 —60 43-44 — 663 


5 
Be 
. 


2) Unverkauft, eſt. N 
II. Vom Lande: a 2621 ff 28 
8 > a W ee 96 
d. Schffl. Sgr. I 65 | 272 N 1 21 153 wß. 343 t =. 
Thorn find paſſirt vom 12. bis inch 15. Mai 1849 und nach Danzig beſtimmt: 
61013 Laſt Weizen. 1 5 chez nnn 


h f & 1 
U 1 1 30 


d. Wedelf en 
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